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Sitzungsvorlage Wahlperiode 

 

2011 - 2016 

Beschluss-Nr: 
 

0542/2013/3.2 

Status 

 

öffentlich 

Tagesordnungspunkt: 

Projekt "Norden - Kurs Zukunft" im Rahmen des Förderprogramms "Modellprojekte betriebliche 

Ausbildung"; Sachstandsbericht Mai 2013 

 

Beratungsfolge: 

22.05.2013 Wirtschafts- und Tourismusausschuss öffentlich 
 

 

Sachbearbeitung/Produktverantwortlich: 

3.2 Frau Herbert 

 

Organisationseinheit: 

Wirtschaftsförderung und 

Stadtmarketing 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag:       €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 201  Ja  Produkt-Nr.:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Am 01.01.2013 startete das Modellprojekt im Bereich betriebliche Ausbildung in Norden.  

 

Seit dem 01.04.2013 unterstützt Saskia Herbert als neue Projektmitarbeiterin das Team der Wirt-

schaftsförderung. Sie soll als eine Art Koordinatorin zwischen Unternehmen und Bildungsinstitu-

tionen fungieren. Ihre ersten Handlungsschritte  sind die Zusammenführung und die Vorstel-

lung gegenüber der Projektgruppe sowie die gezielte Ansprache der Norder Betriebe. Mithilfe 

eines Fragebogens werden der Ausbildungs- und Personalbedarf, die Gründe für Nichtausbil-

dung sowie die betrieblichen Anforderungsprofile an Bewerber ermittelt. 

 

Die erarbeiteten Firmenprofile werden im Anschluss in die Schulen transportiert. Sie sollen als 

Basis zur gezielten Förderung von Schülerinnen und Schülern dienen. In Zusammenarbeit mit 

regionalen Bildungsinstitutionen sollen für die Betriebe und die jungen Menschen die Perspek-

tiven des berufsbegleitenden Studiums und der dualen Ausbildung in der Region aufgezeigt 

werden.  

 

 

Soweit gewünscht, können in der Sitzung weitergehende Informationen mündlich vorgetra-

gen werden.  
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